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Eine Kombination, die Werte schafft 
Unter den an der Schweizer Börse kotierten Immobiliengesellschaften nimmt 

Allreal eine Sonderstellung ein: Als einziges Unternehmen kombiniert es ein Portfolio ~~n r~nd 1,5. Milliarden 
Franken mit der Tätigkeit eines Projektentwicklers, Generalunternehmers und Immobdlendlenstlelsters. 

MATTHIAS MEIER 

NEUER HAUPTSITZ FÜR 
DAIMLERCHRYSLER 
EIN GRUNDSTÜCK MIT 

ENTWICKLUNGSPOTENZIAL 
GRÖSSTES WOHNBAU· 

PROJEKT DER STADT ZÜRICH 

D
ie konsequent 
umgesetzte 
Doppelstrate-

. gie erweist sich 
als solides Ge­

schäftsmodell. Das Unterneh­
men verfügt über einen Er­
folgsfaktor, der sich ausgespro­
chen positiv auf die erzielten 
Resultate und die Akzeptanz im 
Anlegermarkt auswirkt. 

Als Gesamtanbieter kann 
Allreal die gesamte Wertschöp­
fungskette einer Immobilie -
von der Projektentwicklung bis 
zur dauerhaft rentierenden An­
lage - abdecken und damit 
über deren gesamten Lebenszyk­
lus Mehrwerte erzielen. 

Allreal kombiniert nicht nur 
zwei Kernkompetenzen, son­
dern verfügt - im ({egensatz zu 
den anderen börsenkotierten 
Immobiliengesellschaften 
auch über ein Portfolio mit ei­
nem Anteil Wohnliegenschaf­
ten von über 20%. Dadurch 
kann das Unternehmen flexibel 
auf die Schwankungen des Im­
mobilienmarktes reagieren, 
diese ausgleichen und sich 
eröffnende Chancen wahrneh­
men. 

Anhand von drei konkreten 
Beispielen lässt sich aufzeigen, 

wie Allreal die Doppelstrategie 
umsetzt und von dem damit 
verbundenen Synergiepotenzi­
al profitiert. 

An der Bernstrasse in Schlie­
ren entsteht der künftige 
Hauptsitz der DaimlerChrysler 
Schweiz AG mIt rund 400 Ar­
beitsplätzen. Der unweit des 
bisherigen Standortes gelegene 
fünfstöckige Neubau ermög­
licht dem Unternehmen das 
Zusammenführen der fünf 
Marken von DaimlerChrysler 
sowie der DaimlerChrysler Ser­
viceLeasing AG unter einem 
Dach ab Februar 2003 - und 
damit verbunden eine Verein­
fachung der Abläufe sowie die 
Optimierung der Prozesse. Die 
intelligente und zukunftswei­
sende Gebäudestruktur er­
möglicht die Realisierung un­
terschiedlichster Raurnkonzep­
te. Ein einfaches Sicherheitssys­
tem trennt die drei Gebäude­
stränge vom halböffentlichen 
Innenhof. Modernste Haus­
technik und gezielte Energie­
sparrnassnahmen garantieren 
die Wirtschaftlichkeit und Um­
weltverträglichkeit des Gebäu­
des sowie seinen langfristigen 
Betrieb. 

Als Totalunternehmer ist All­
real für die Entwicklung, Pla­
nung und Realisation des 37 
Mio Fr. teuren Neubaus verant -
wortlich. Allreal ist Besitzerin 
des Grundstücks und Investor 
des Gebäudes, das nach seiner 
Fertigstellung in den Liegen­
schaftenbestand des Unterneh­
mens übergeht. DaimlerChrys­
ler Schweiz AG ist alleinige Mie­
terin. Der langjährige Mietver­
trag wurde bereits in der Pro­
jektierungsphase unterzeich­
net. Dank diesem Modell ver­
fügt DaimlerChrysler ohne Ka­
pitalbindung über einen mo-

dernen und bedürfnisgerechten 
Geschäftssitz, und Allreal kann 
das Portfolio um ein erstklassi­
ges Büroobjekt erweitern. 

Mit 304 Wohnungen ist die 
überbauung «Eichrain» das 
grösste Wohnbauprojekt auf 
Stadtgebiet, das zurzeit reali­
siert wird. Als Eigentümerin 
des Grundstückes von rund 
33000 m2 in Zürich-Seebach 
lancierte Allreal1995 auf eige­
ne Initiative und Kosten den 
Studienauftrag für ein Wohn­
bauprojekt. Die Baueingabe für 
das Siegerprojekt von Theo 
Hotz - drei mäanderförmige 

fünfgeschossige Baukörpefmit 
grosszügigen Hof- und Aussen­
räumen - erfolgte Ende 1997 
durch den.Investor Allreal. 

Als Totalunternehmer zeich­
netdie Allreal Generalunter­
nehmung AG für die etappen­
weise Realisation der Siedlung 
verantwortlich, die im Früh­
jahr 2003 fertiggestellt wird. 
Nachdem bereits im Jahr 2001 
die ersten beiden Etappen an 
institutionelle Investoren ver­
kauft werden konnten, erwarb 
die Pensionskasse des Bundes 
im Sommer 2002 die dritte 
Etappe. 

Anfang September 2002 er­
warb Allreal vom Sulzer-Kon­
zern das Escher-Wyss-Areal im 
Zürcher Industriequartier und 
übernahm damit auch die bis 
mindestens 2006 laufenden 
Mietverträge. Durch den Kauf 
der bis zu diesem Jahr voll ver­
mieteten Liegenschaft mit einer 
durchschnittlichen Nettoren­
dite von 7,6% erhöhte sich der 
Liegenschaftenbestand von All­
real auf knapp 1,5 Mrd Fr. 

ARGUSO ARGUS der Presse AG Streulistr. 19 eH-8030 Zürich 
Tel.: 0041-1-3888200 Fax. 0041-1-3888201 
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Das Escher-Wyss-Areal an 
bester Lage in Zürich West ist 
nicht nur eine lohnende Anla­
ge, sondern auch eines der letz-
ten grossen Entwicklungs­
areale auf Stadtgebiet. Hin­
sichtlich der zukünftigen 
Nutzung und Gestaltung des 
Areals wird die Projektent­
wicklungs abteilung von All­
real unter Berücksichtigung 
der gesetzlichen Vorgaben 
und den Bedürfnissen des 
Marktes in nächster Zeit 
Machbarkeits- und Projekt­
studien erarbeiten. Für die 
Entwicklung und die Umset­
zung der städtebaulich und 
wirtschaftlich geeigneten 
Projekte rechnet Allreal mit 
einem Zeithorizont von rund 
zehn Jahren und einem ge­
schätzten Investitionsvolu­
men von 400 bis 500 Mio Fr. 
Sofern die dannzumal ver­
fügbaren Kapazitäten es zu­
lassen, wird die Allreal GU 
die Projekte realisieren. Ob 
diese in das eigene Portfolio 
übergehen oder an Dritte 
verkauft werden, kann und 
muss heute noch nicht be­
stimmt werden. 

_Matthi<1s ~tder 1st l"citer Kommuni· 

kati<Jl1 der AlIrea·Gruppe, Zürich. 

@'.Weiterelnformationenunter 
.' www.allreaLch 

l:(nuc"~~nnnuu:a~ ........................................................................................... 

304 Wohnungen 

• Bauherrschaft bel BaubegInn: Allreal 
Horne AG 
• Bauherrschaft per Juli 2002: Suva, 
PK Basler Staatspersonal, Pensionskasse 
des Bundes Publica 
• Totaluntemehmer: Allreal Generalunter­
nehmung AG, Zürich 
• Architekt: Theo HotzAG, 
Architekten + Planer, Zürich 
• Vermietung: Livit AG, Zürich 
• Projekt: Wohnsiedlung mit 304 
Mietwohnungen, Räume für Dienstleis­
tung und Gewerbe, 266 Einstellplätze 
• Grundstücksftäche: 33000 m2 

• Gebäudeinhalt, Inkl. ßefgarage: 
220000m3 

• 

• Bruttogeschossftäche: 49400 m2 

• Baukosten (ohne Land): rund 80 Mio Fr. 
• Projekttermine: Baueingabe, September 
1997; Baubeginn: Frühling 2000; Bezug 
in Etappen: Ab Februar 2002 bis Früh­
jahr 2003 

s c..~.~.~ .. ~.~.~ .. ~ .............................................. .. 
Neuer Hauptsitz 

• Bauherrschaft: Allreal Office AG, 
Zürich 
• Nutzer: DaimlerChrysler Schweiz AG, 
Schlieren 
• Totalunternehmer: Allreal Generalunter­
nehmung AG, Zürich 
• Architekt: TED Architekten, Zürich 
• Projekt: Verwaltungsgebäude mit fünf 
Vollgeschossen für rund 400 Arbeits­
plätze 
• Grundstücksftäche: 7090 m2 

• Bruttogeschossftäche: 13 650 m2 

• Baukosten (ohne Land): 
Rund 37 Mio Fr. 
• ProJekttermine: Baugesuch: 30. Mai 
2001; Baubewilligung: 22. August 2001; 
Baubeginn: 8. Oktober 2001; Aufrichte: 
31. Mai 2002; übergabe: 28. Februar 2003 

ARGUSO ARGUS der Presse AG Streulistr. 19 eH-8030 Zürich 
Tel.: 0041-1-3888200 Fax. 0041-1-3888201 
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.~.~ .. ~.~.~.~.:.~.!.~ .. ~.~.~.~.~.~ .. ~ ......... . 

Viel Potenzial 

• Grundeigentümerln: Allreal Office AG, 
Zürich 
• Hauptmieter: MAN Turbo AG, Zürich 
• Grundstücksfläche (3 Tellareale): 
60000m2 

• Nettomietfläche: 52000 m2 

• Laufzeit der Mietverträge: Bis mindes­
tens 2006 
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Hilft die 
Wohn· 

raumnot 
In Zürich 
mildern: 

Die Über· 
bauung 

~(Eichraln)~ 

mit 304 
Wohnun· 

gen. 
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